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Von abgemeldet

Kapitel 7: Nejis besorgende Seite!

Hi Leute hier ist das siebte Kapitel. VIEL SPAß! ! !

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^
^^^^^^^^^^^
Das Gespräch zwischen Takeru und Tenten war eher still, sehr still. Jedoch wurde auch
nicht weiter auf das Thema eingegangen, deshalb hat sich Takeru von Tenten
verabschiedet. Deshalb und weil er wieder weiter muss.
"Ok. Tenten ich muss dann mal los. Bis heute Abend.", sagte Takeru freundlich und
stand auf.
"Ja, bis heute Abend.", sagte Tenten. Takeru gab ihr einen kurzen Kuss auf ihre rechte
Wange. Er wusste selber nicht wieso er es gemacht hat. Gleich darauf verschwand er
auch.
Tentens Augen weiteten sich wenig und sie lächelte ihn nur hinterher.
Auch sie wusste nicht genau was sie davon halten sollte. Einen Moment saß sie noch
da und starrte in den Wald hinein.
Nach einiger Zeit dann, wollte sie sich auf den Heimweg machen. Gai und Lee, vor
allem Lee würde sich bestimmt wieder anfangen Sorgen zu machen, wenn sie so lange
nicht da ist. Sie stellte jedoch schnell etwas fest:
Ihre Beine wollten irgendwie nicht. So als würden sie dabeleiben wollen und so als
würden Sie selber handeln könen. sie hielt sich an dem Baum fest und versuchte sich
hchzuziehen. Nach einigen gescheiterten Versuchen
schaffte sie es aber doch aufzustehen, aber sie tat nur einen Schritt nach vorne, dann
fiel sie wieder zu Boden. Ihre Beine waren wie gelähmt. So oft sie es auch versuchte.
sie schaffte es nicht.
Als sie nach mehreren gescheiterten Versuchen glaubte, sie würde ihre Beine wieder
unter kontolle haben, stolperte sie zu Ihrem Pech und rutschte unglücklich auf, sodass
sie sich ihren Kopf an einer der herusstehenden Wurzeln eines Baumes stieß und zu
Boden sank.
Im Bruchteil mehrerer Sekunden saß sie vor sich nur noch lauter kleine Pünktchen und
ihre Umwelt schien sich zu vermischen. Im nächsten Moment sah sie nur noch
Schwarz.

Als Lee gerade mit seinen Liegestützen fertig war kam Neji raus. Wärend Lee damit
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beschäftigt war seine Körperteile zu dehnen, ging Gai zu Neji rüber.
"Neji, gut, dass du da bist wir werden jetzt aufbrechen, um Tenten zu suchen. Sie
müsste nämlich schon längst hier sein.", sagte er zu ihm
und rief Lee zu sich.
"Ok, Sensei.", sagte Lee. Er und Gai machten sich in verschiedene Richtungen auf den
Weg durchs Dorf und suchten Tenten in jedem kleinen Winkel.
"Tss.", sagte Neji nur.
Er machte einge Fingerzeichen und setzte sein Byakugan ein.
Damit durchleuchtete er quasi den ganzen Wald. Er nahm ein bekanntes Chakra wahr
und es schien sich auch gar nicht weit weg zu befinden.
Es war Tenten, die dort immernoch am Boden lag.
Neji machte sich sofort auf den Weg zu ihr. Er häte zwar einfach Lee und Gai bescheid
sagen können, dass er sie gefunden hat. Aber wenn er sich die Arbeit macht sie
ausfindig zu machen, dann kann er ja das was er angefangen hat auch zu ende
bringen.

Als er bei ihr ankam sah er ihr ins Gesicht, da dieses nach oben gerichtet war. Es schien
fast so als hätte sie die Wolken beobachtet, nur, dass ihre Augen geschlossen waren.
»Sie sieht ja richtig süß aus, wenn sie schläft.«
Über Nejis Wangen war deutlich ein zartes rot zu sehen. So shnell dieser Gedanke
auch gekommen war, so schnell war er auch wieder weg.
"Meine Güte.", sagte er nur leise und kniete sich runter zu ihr.
Er nahm sie auf seine Arme und trug sie durch den ganzen Wald bis zu Takerus Haus.
Dort erwarteten ihn Lee und Gai schon.

"Neji, was hast du mit Tenten gemacht?", fragte Lee traurig und kam zu ihm und
Tenten angelaufen.
"Das war ich nicht. So habe ich sie schon gefunden.", entgegnete Neji wütend.
"Gut. Neji bring Tenten in unser Zimmer und leg sie in ihren Futton, dann kümmerst du
dich um ihre Wunden.", befahl Gai Neji.
Neji ließ sich eigentlich nichts sagen, doch etwas in ihm hielt ihn davor zurück einen
Kommentar abzugeben. Am liebsten hätte er Lee diese Aufgabe zugeschoben, aber er
konnte es irgendwie nicht. Er wusste auch nicht wieso und so befolgte er die
Anweisungen seines Sensei.

Erst brachte er Tenten auf deren Zimmer und legte sie vorsichtig in ihren Futton. Er
holte anschließend kaltes Wasser. Zu letzt nahm er Tentens Verbandkasten vom Tisch
und machte sich dann ans Verbinden von Tentens Wunden.
Als er dabei war Tentens Kopf zu verbinden hörte Neji sie reden.
"Neji.", sagte sie und biss die Zähne zusammen.
»Sie redet ja im schlaf. Träumt sie etwa von mir?«, fragte sich Neji. Er sah sie an und
verfolgte ihre Mimik genau. So wie sie ihre Zähne zusammenbiss und ihr Gesicht
anspannte, schien sie nicht gerade gut gelaunt zu sein, wie sie es sonst immer war.
Er machte sich aber gleich wieder an seine °Arbeit°.
Nach einiger Zeit begann sie wieder etwas zu sagen.
"Ich hasse dich.", sagte Tenten und atmte schwer aus.
Neji wurde darauf aufmerksam und hörte weiter zu.
"Neji, ich hasse dich.", sagte Tenten leise.
Ihr floss eine Träne über ihre Wange und ihr Gesicht wurde auch gleich viel
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entspannter.
»Wieso wein sie denn?«,fragte sich Neji.

Nach einiger Zeit war er fertig und räumte das Verbandszeug weg.
"Nein, Neji ich kann dich nicht. . . , weil ich dich. . . .", sagte Tenten und ihr liefen immer
mehr Tränen über ihre Wangen. Sie schien so hilflos und nervös in diesem Moment zu
sein.
Sie tat ihm Leid!
Er setzte sich neben ihren Futton und wartete bis sie aufwachte.
Es dauerte auch gar nicht lange.
Schon eine halbe Stunde später begann sie ihre Augen langsam zu öffnen. Als sie
merkte, dass das Licht in dem Raum sehr hell schien und ihre Augen blendete, kniff sie
diese wieder schnell zu.
"Wo bin ich hier?", fragte Tenten, obwohl sie nichtmals ihre Augen geöffnet hat.
"Bei Takeru zu Hause.", antwortete Neji mit verschrnkten Armen vor der Brust und
dem Blick starr an die Wand gerichtet.
Tenten setzte sich schnell auf und sie bemerkte einen erschüternden Schmerz an
ihrem Kopf.
"Beweg dich nicht, sonst fängt deine Wunde am Kopf wieder an zu bluten.", sagte
Neji.
Tenten sah erschrocken zu Neji.
"Wie?", fragte sie und fasste sich am Kopf, dann sah sie an sich runter und bemerkte,
dass all ihre Verletzungen verbunden waren.
Sie sah Neji an.
"Was machst du hier?", fragte Tenten. Neji sagte gar nichts.
"Naja, ich werde dann mal zu Sensei Gai gehen.", sagte Tenten und wollte sich
aufrichten, als Neji sie davor zurückhielt.
"Du kannst noch nicht laufen, die Wunden an deinen Beinen sind zu stark.", sagte Neji
und drückte sie wieder runter.
"Ach, woher willst du das wissen?", fragte Tenten wütend.
"Ganz einfach. Ich habe sie dir zugefügt.", gab er auch noch zu. Tenten funkelte ihn
böse an. Sie verstand nicht, wieso er ihr das antat. Er tat ihr weh und dann.........
Sie stand auf, wenn auch mit etwas Mühe.
Neji stand auch auf, aber nur um sie nochmals daran zu hindern aufzustehen. Tenten
tat einen Schritt nach vorne,
doch Neji hat sie davor gewarnt.
Ihre Beine schienen zu brechen und so sank Tenten immer tiefer,
doch sie landete nicht auf dem Boden, denn noch im richtigen Moment klammerte sie
sich an Nejis Hemd um nicht umzufallen. Neji hatte dabei auch Mühe das
Gleichgewicht zu halten.
"Ich hab dir doch gesagt du sollst nicht aufstehen.", sagte Neji wütend.
^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^
^^^^^^^^^^^

So, das wars ich hoffe es gefiel euch.
Eure Konoichi-chan
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